
Plus statt Minus
Statt eines Defizits schliesst die Jahresrechnung 
der Gemeinde mit einem Gewinn von 5,3 Mio. 
Franken. Die befürchteten Auswirkungen der 
 Coronapandemie sind nicht eingetreten.
Seite 2

Rücktritt aus dem Gemeinderat
Beni Gautschi tritt nach sechs Jahren im 
 Gemeinderat aus dem Gremium aus.  
Somit steht im Herbst eine Ersatzwahl für  
den freiwerdenden Gemeinderatssitz an.
Seite 3
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Lesen Sie mehr über den klassen- und altersdurchmischten  
Projektunterricht in der Primarschule auf Seite 5
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Jahresrechnung 2021: Gewinn statt Defizit
Die Rechnung 2021 schliesst um 7,3 Mio. 
Franken deutlich besser ab als budgetiert. 
Statt eines Aufwandüberschusses weist die 
Rechnung einen Gewinn von 5,3 Mio. Fran-
ken aus. Finanzielle Auswirkungen der Co-
ronapandemie haben sich weder auf der 
Aufwands- noch auf der Ertragsseite be-
wahrheitet.

Für das Jahr 2021 ging Gemeindepräsident Oli-

ver Gröble bei der Budgetierung von einem 

Defizit von rund 1,9 Mio. Franken aus. «Hin-

sichtlich der Coronapandemie rechneten wir 

mit weniger Steuereinnahmen und höheren 

Ausgaben insbesondere im sozialen Bereich.» 

Diese Befürchtungen sind nicht eingetroffen – 

die Jahresrechnung 2021 schliesst mit einem 

Gewinn von rund 5,3 Mio. Franken ab.

Tiefere Aufwände im Sozialen
Der Nettoaufwand im Bereich der  sozialen Si-

cherheit  liegt mit 2,4 Mio. Franken unter dem 

Budget. Als Folge der Coronapandemie ging 

man bei der Sozialhilfe von einer Erhöhung 

um 15 Prozent aus und vergrösserte deshalb 

den budgetierten Aufwand um rund eine Mio. 

Franken gegenüber der Jahresrechnung 2020. 

Diese Prognose traf erfreulicherweise nicht 

ein, wodurch nun der tatsächliche Aufwand 

um über 728 000 Franken unter dem Budget 

liegt. «Ich bin froh darüber, dass die finanziel-

len Auswirkungen von Corona ausgeblieben 

sind», freut sich Oliver Gröble. Auch in ande-

ren sozialen Bereichen konnten im Vergleich 

zum Budget Minderaufwände verzeichnet 

werden. Im Asyl- und Flüchtlingswesen resul-

tiert beispielsweise eine Besserstellung von 

rund 384 000 Franken aufgrund von tieferen 

Aufwänden und höheren Nachzahlungen des 

Kantons St. Gallen. Da im Bereich der Arbeits-

losigkeit kein Beschäftigungsprogramm bean-

sprucht wurde, erfolgte auch hier ein  Minder-

aufwand von 295 000 Franken.

Geringere Bildungskosten
Der positive Jahresabschluss ist zudem auf 

Minderaufwände in weiteren Bereichen zu-

rückzuführen. So liegt zum Beispiel bei der Bil-

dung der Nettoaufwand rund 685 000 tiefer 

als budgetiert. Der geringere Finanzbedarf der 

Oberstufenschulgemeinde, tiefere  Abschrei-

bungen bei den Schulliegenschaften der Pri-

marschule oder eine kleinere Anzahl an Pri-

marklassen führten unter anderem zu diesem 

Unterschied. Im Bereich der Pflegefinanzie-

rung resultiert ebenfalls ein kleinerer Aufwand 

von rund 363 000 Franken und auch die Aus-

gaben der  allgemeinen Verwaltung fielen tie-

fer aus als budgetiert.

Höhere Steuereinnahmen
Die Steuereinnahmen fallen alle höher aus als 

budgetiert. Dabei fällt der Mehrertrag von rund 

1,5 Mio. Franken bei den Einkommens- und 

Vermögenssteuern ins Gewicht. Der Kanton 

St. Gallen rechnete aufgrund der Coronapan-

demie mit einem Rückgang von 2,5 Prozent – 

diese Prognose ist glücklicherweise nicht ein-

getreten. Auch die 

juristischen Perso-

nen tragen mit rund 

473 000 Franken hö-

here Steuereinnah-

men zum positiven 

Ergebnis bei. «Die Zu-

sammensetzung der 

Betriebe in der Ge-

meinde Wittenbach 

hat sich als corona-

resistent erwiesen», 

erklärt Oliver Gröble. 

Dabei liegen die Steu-

ereinnahmen nicht nur über dem Budget, son-

dern meist auch über dem Ergebnis des Vorjah-

res. Bei den Grundstückgewinnsteuern konnte 

mit knapp 1,9 Mio. Franken gar ein Rekorder-

gebnis erzielt werden, das rund 1,2 Mio. Fran-

ken über dem Budget liegt.

Gemeinderat prüft für das Jahr 2023 
Steuersenkung
Der Gemeinderat beantragt an der Bürgerver-

sammlung am 30. Mai 2022, den Ertragsüber-

schuss von 5,3 Mio. Franken als Reserve in 

das Eigenkapital einzulegen. Der Bilanzüber-

schuss im Eigenkapital erhöht sich damit auf 

rund 24 Mio. Franken. Der Gemeinderat prüft 

für das kommende Budget eine Steuersenkung 

um 8 Prozent von 133 Prozent auf 125 Prozent. 

Die Jahresrechnung kann ab 28. April 2022 auf   

www.wittenbach.ch heruntergeladen oder in 

der Ratskanzlei in gedruckter Form bestellt 

oder werden.

Isabel Niedermann

Publikationsorgan der Gemeinde  
Wittenbach  
Erscheint donnerstags in Wittenbach. 
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Dominik Sutter  
tritt als Feuerwehr-
kommandant zurück
Nach 16 Jahren tritt Dominik 

Sutter per 31. Dezember 2022 

als Feuerwehrkommandant 

der Feuerwehr Wittenbach-

Häggenschwil zurück. Der 

Wechsel im Feuerwehrkom-

mando steht an, da Dominik 

Sutter im nächsten Jahr das 

Feuerwehrdienstalter von 55 Jahren erreicht. 

Bereits jetzt herzlich Dank für seine Dienste 

zugunsten der Sicherheit in der Gemeinde Wit-

tenbach. Bis 2023, und somit seinem letzten 

Dienstjahr, bleibt er der Feuerwehr als Offi-

zier erhalten und unterstützt nach Bedarf den 

neuen Feuerwehrkommandanten. Gemeinde-

rat Beni Gautschi stellt sich als Nachfolger zur 

Verfügung, aus diesem Grund hat Dominik Sut-

ter bereits jetzt seinen Rücktritt kommuniziert. 

IN

LIEBE EINWOHNER*INNEN DER GEMEINDE WITTENBACH 

Wie Sie dem heutigen am Puls entnehmen 
konnten, gebe ich per 31. Oktober 2022 den 
Rücktritt aus dem Gemeinderat Wittenbach 
bekannt. 
Aufgrund des Rücktritts von Dominik  Sutter 
kandidiere ich nach 13 Jahren Feuerwehr
dienst und 8 Jahren in der Feuerwehr 

 Wittenbach als Nachfolger für das Amt des Feuerwehrkom
mandanten der Gemeinde Wittenbach per 1. Januar 2023. Die 
Kandidatur dafür ist seit letzter Woche bei der Feuerschutz
kommission eingereicht. 
Ich möchte mich künftig auf dieses Amt fokussieren können 
und keine Doppelrolle einnehmen, weshalb ich zusammen mit 
meiner Familie entschieden habe, vom Amt als Gemeinderat 
zurückzutreten. Zudem erwarten wir im Sommer 2022 unser 
zweites Kind und ich freue mich auf mehr Familienzeit.  
Nach sechs Jahren Gemeinderat höre ich auf, wenn es am 
schönsten ist, und möchte es nicht missen, auf einige meiner 
Highlights in den letzten Jahren zurückzublicken:  

In den ersten Jahren im Ressort Jugend/Familie/Vereine:
 – Mitgestaltung Kids & Teens Guide
 – Eröffnung Familienwerk
 – Kinderbaustelle
 – Weiterentwicklung Schulsozialarbeit

In den letzten zwei Jahren mit dem  
Ressort Liegenschaften:

 – Gründung Liegenschaftskommission
 – Ausarbeitung Liegenschaftsstrategie
 – Mitwirkung Gemeindeentwicklungskonzept

Nun bleibt mir nur noch, mich zu bedanken:
 – bei Ihnen, liebe Einwohner*innen, für das entgegenge
brachte Vertrauen und die Unterstützung sowie die vielen 
tollen Kontakte, welche ich in den letzten Jahren knüpfen 
konnte;

 – beim Gemeinderat Wittenbach und der Verwaltung der 
 Gemeinde für die gute Zusammenarbeit und die tollen 
 Bekanntschaften;

 – bei allen Kommissionen, Arbeitsgruppen und Projekt
gruppen für die tollen erbrachten Leistungen;

 – bei meiner Partei «die Mitte Wittenbach» für die persönli
che und fachliche Unterstützung in meiner Tätigkeit;

 – bei meiner Familie und meinem privaten Umfeld für das 
Verständnis und den Support.

Ich kann nur jedem empfehlen, ein solches Amt auszuführen. 
Es hat mich persönlich viel gelehrt und mir extrem viel zurück
gegeben. Ich freue mich auf die verbleibende Zeit und werde 
die anstehenden Projekte noch mit Vollgas zu Ende führen. 
DANKE!  Beni Gautschi

Publireportage

Beni Gautschi tritt aus Gemeinderat aus
Beni Gautschi wird per 31. Oktober 2022 aus 

dem Gemeinderat austreten. Der Gemeinde-

rat hat den Rücktritt entgegengenommen und 

spricht Beni Gautschi bereits an dieser Stelle 

den besten Dank für sein Engagement in der 

Gemeindebehörde aus. Beni Gautschi trat am 

1. Januar 2017 in den Gemeinderat und stand 

bis 31. Dezember 2020 dem Ressort Jugend, 

Familie und Vereine vor, bevor er im Rahmen 

der Bildung zur Einheitsgemeinde zum Ressort 

Liegenschaften wechselte.

Zeitplan für die Ersatzwahl 2022
Aufgrund des Rücktritts steht eine Ersatzwahl 

an. Der Zeitplan dafür sieht wie folgt aus:

Freitag, 17. Juni: Wahlanmeldeschluss für 

den 1. Wahlgang

Die Wahlvorschläge und die Zustimmungser-

klärungen müssen bis 11.00 Uhr bei der Rats-

kanzlei Wittenbach eingetroffen sein. 

Sonntag, 25. September: Wahltag
1. Wahlgang: Bekanntgabe des Ergebnisses 

durch öffentlichen Anschlag und Website. 

Wenn keine Wahl zustande gekommen sein 

sollte (Verfehlen des absoluten Mehrs):

Mittwoch, 28. September: Wahlanmelde-

schluss für den  2. Wahlgang

Die Wahlvorschläge und die Zustimmungser-

klärungen müssen bis 11.00 Uhr bei der Rats-

kanzlei Wittenbach eingetroffen sein. 

Stille Wahl: Wenn im zweiten Wahlgang nur 

eine Person für das freie Mandat kandidiert, 

kommt automatisch eine Stille Wahl zu-

stande. Die Ratskanzlei entscheidet über das 

Zustandekommen der Stillen Wahl nach den 

Voraussetzungen des Gesetzes über Wah-

len und Abstimmungen. Dieser Entscheid 

wird veröffentlicht.  Wenn eine Stille Wahl 

zustande gekommen ist, entfällt der Urnen-

gang – andernfalls:

Sonntag, 27. November: Wahltag
2. Wahlgang: Bekanntgabe des Ergebnisses 

durch öffentlichen Anschlag und Website. 
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APRIL
SAMSTAG, 23. APRIL

Elias Bernet Band – Blues und 
 Boogie Woogie ◼ Schloss  Dottenwil 

◼ IG Schloss Dottenwil ◼ 20 Uhr, 

 Essen ab 18 Uhr, Gruppe «üs gfallt’s»

SONNTAG, 24. APRIL

Tag der offenen Tür ◼ Reg. Land-

irtschaftsmuseum Ruggisberg ◼ 

 Museumskommission Ruggisberg ◼ 

11–16 Uhr

MONTAG, 25. APRIL

Bürgerversammlung der Wasser-
korporation Wittenbach ◼ Restau-

rant Erlenholz ◼ Hochuli Andreas ◼ 

19.30–21.30 Uhr

DIENSTAG, 26. APRIL

15:00 - 17:00 Uhr ◼ Zwirbeltreff ◼ 

 Familienwerk ◼ Zwirbeltreff

MITTWOCH, 27. APRIL

Mütter- und Väterberatung Witten-
bach ◼ Familienwerk ◼ Ostschweizer 

Verein f. d. Kind ◼  Beratungstermine 

vormittags und nachmittags

DONNERSTAG, 28. APRIL

Impuls im zeit-raum: Luft – Alle 
 Vögel sind schon da? ◼ zeit-raum, 

weisses Schulhaus Dorf ◼  

zeit-raum-wittenbach ◼ 19.30 Uhr

FREITAG, 29. APRIL

InfoTreff 61 ◼ Familienwerk ◼ Alters-

kommission Wittenbach ◼ 14–16 Uhr

FREITAG, 29. APRIL

Tag der offenen Tür ◼ Spielgruppe 

Werkstoebli ◼ Verein Spielgruppen 

Wittenbach ◼ 16–18.30 Uhr

FREITAG, 29. APRIL

Museum Hauptversammlung/Vernis-
sage ◼ Schloss Dottenwil ◼ Museums-

gesellschaft Wittenbach ◼ 19 Uhr

SAMSTAG, 30. APRIL

Tag der offenen Tür ◼ Spielgruppe 

Kinderwelt ◼ Verein Spielgruppen 

Wittenbach ◼ 9–11 Uhr

MAI
MONTAG, 2. MAI

Grünabfuhr ◼ Gemeinde Witten-

bach ◼ ab 7 Uhr

MONTAG, 2. MAI

Offenes Ohr des Gemeinde-
präsidenten ◼ Gemeindehaus,  

2. Stock,  Büro 202 ◼ Gemeinde-

präsident ◼16.30–18 Uhr

MONTAG, 2. MAI

Leserei im zeit-raum: Das Flüstern 
der Feigenbäume ◼ zeit-raum, weisses 

Schulhaus Dorf ◼ zeit-raum-witten-

bach ◼ 19.30 Uhr, ca. 90 Minuten

A
ge

nd
aAUS DEM GEMEINDERAT

Kostenanpassung für Gastwirt-
schaftspatente
Für die gastgewerbliche Tätigkeit sowie für den 

Kleinhandel mit gebrannten Wassern ist ein 

Patent nötig. Dieses wird jeweils für die Dauer 

von drei Jahren vom Gemeinderat ausgestellt. 

Da die Neuausstellung von Gastwirtschaftspa-

tenten gegenüber von Verlängerungen zeitin-

tensiver ausfällt, wurden die Kosten vom Ge-

meinderat wie folgt angepasst:

Patent für dreijährige Dauer:  CHF 450.– (bis-

her: CHF 500.–)

Zusatzkosten bei Erstantrag bzw. Neuausstel-

lung: CHF 100.– (neu)

Die Kosten für ein Patent für den Kleinhandel 

mit gebrannten Wassern bleibt unverändert 

bei CHF 200.– für die dreijährige Dauer.

Ausnahmebewilligung für den 
 Ligabetrieb
Die Mittagsruhe gilt grundsätzlich auch an den 

Wochenenden. Fussball- und Baseballclub tra-

gen an Wochenenden häufig ihre Liga spiele 

aus, welche auch während der Mittagszeit 

stattfinden. Aus diesem Grund hat der Gemein-

derat den beiden Vereinen an den Wochenen-

den eine Ausnahmebewilligung für den Liga-

betrieb über die Mittagszeit erteilt. 

Regionales Landwirtschaftsmuseum Ruggisberg

Heisse Öfen / Büschelimann
Tag der offenen Tür Sonntag, 24.04.2022

1100 – 1600 Uhr

Mit Benzin, der VW stampft
auf dem Ruggisberg der Ofen dampft.

Da wo heisse Öfen rauchen
werden wir Büscheli brauchen.

Der Büschelimann ist bei uns zu Gast,
Schau herein, dass du nichts verpasst.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Museumskommission 
und die ehrenamtlichen Helfer.

(Das Regionale Landwirtschaftsmuseum Ruggisberg wird unterstützt durch die Gemeinden: Berg, 
Egnach, Gaiserwald Häggenschwil, Muolen, Roggwil, Steinach, Waldkirch und Wittenbach.)

Zufahrt ab Lömmenschwil, dem Wegweiser Ruggisberg folgen.

InfoTreff 61 zum  
Thema «Asylwesen»
Info Treff 61 am 29. April, «Asylwesen», Fami-

lienwerk, 14.00 bis 16.00 Uhr.

Seit Wochen ist das Thema «Asyl» wieder hoch-

aktuell. Aber was heisst das genau? Welche 

Tradition hat das Asylwesen in der Schweiz? 

Was sind die Aufgaben der Gemeinde Witten-

bach? Wo liegen die grossen Herausforde-

rungen? Und wo die kritischen Punkte? Was 

bedeutet Status S für die aktuelle Flüchtlings-

welle? Jessica Kern, Spezialistin für Asylfragen 

im Sozialamt, informiert aus erster Hand.  Und 

Jaafar Maqsudi, vor sieben Jahren aus Afgha-

nistan in die Schweiz geflüchtet, berichtet über 

seine persönlichen Erfahrungen, seine Berufs-

lehre, seine Arbeitsstelle als Bäcker/Konditor 

und sein neues Leben. Ein Musterbeispiel für 

eine gelungene Integration! 



S
C

H
U

LE

Nr. 16 vom 21. April 2022 | am Puls  5

«GaliLernOh!» Entdecken – lernen – staunen 
Im Oktober 2021 startete der Schulkreis 
Kronbühl den klassenübergreifenden Pro-
jektunterricht «GaliLernOh!». Die Rückmel-
dungen der Lehrpersonen und der Schü-
ler*innen sind durchwegs positiv. Und auch 
das Interesse der anderen Wittenbacher Pri-
marschulkreise  ist gross.

«GaliLernOh!» ist ein klassen- und altersdurch-

mischter Projektunterricht, der jedes Quartal 

während zwei Lektionen wöchentlich statt-

findet. Die Lehrpersonen der teilnehmenden 

Klassen bieten jeweils einen Kurs an, welcher 

sich nach ihren eigenen Stärken und Interes-

sen richtet. Bisher waren dies zum Beispiel 

«School outdoor», «Pausenplatzgestaltung» 

und «StopMotion». Die Schüler*innen dürfen 

sich einen Kurs aussuchen, der sie interes-

siert. Ziel ist ein möglichst breit gefächertes 

Angebot, damit für alle Interessengruppen et-

was dabei ist. 

Neue Gruppendynamik
Da die Lehrpersonen und die Kinder ihren ei-

genen Interessen nachgehen können, ist die 

Motivation auf beiden Seiten gross. Die Schü-

ler*innen nutzen die Möglichkeit rege, ihre ei-

genen Ideen einzubringen. «Zwei Lektio nen 

nur motivierte Kinder um sich herum zu ha-

ben, war toll», freut sich Sarina Oehy. Hinzu 

kommt eine neue Gruppendynamik ausser-

halb der gewohnten Klasse. Die Kinder ler-

nen neue Freunde aus Klassen ober- oder un-

terhalb der eigenen Stufe kennen. Sie lernen, 

Rücksicht auf die Schwächeren zu nehmen 

und von den Erfahrungen der Älteren zu profi-

tieren. Die neuen Freundschaften zeigen sich 

auch auf dem Pausenplatz.

Interesse wächst
Nach dem Projektstart im Oktober 2021 mit 

drei Mittelstufenklassen des Primarschulkrei-

ses Kronbühl und vier Kursen ist das Angebot 

inzwischen auf sechs Mittelschulklassen und 

acht Kurse für das 4. Quartal angestiegen. Ka-

rin Diem und Sarina Oehy, Lehrerinnen des 

Primarschulkreises Kronbühl, wünschen sich, 

dass auch die anderen Primarschulkreise in 

Wittenbach von «GaliLernOh!» profitieren kön-

nen, und informieren ihre Berufskolleg*innen 

an Präsentationen in den jeweiligen Schulkrei-

sen. Bisher sind die beiden auf grosses Inte-

resse gestossen. Man kann sich sogar vorstel-

len, den Projektunterricht auf die Unterstufe 

auszuweiten. 

Vom Projekt zum fixen Bestandteil des 
Stundenplans
«GaliLernOh!» ist noch in der Projektphase 

und wird stetig weiter optimiert. Dass dieser 

Projektunterricht während des regulären Un-

terrichts stattfindet, bedeutet nicht, dass den 

Schüler*innen ein wichtiger Schulstoff verlo-

ren geht. Denn jeder Kurs deckt mindestens 

fünf Fachkompetenzen des Lehrplans Volks-

schule ab. Beim Kurs «StopMotion» war eine 

dieser Fachkompetenz zum Beispiel «Die Schü-

lerinnen und Schüler können verschiedene 

Vorgehensweisen zur Ideenfindung bei Ge-

schichten und Gedichten selbstständig ein-

setzen» (Deutsch).  Aufgrund der durchgehend 

positiven Rückmeldungen soll «GaliLernOh!» 

ab dem kommenden Schuljahr 2022/2023 fes-

ter Bestandteil des Stundenplans im Primar-

schulkreis Kronbühl werden. Auch das Rekto-

rat der Primarschule Wittenbach unterstützt 

das Projekt im Sinne der Unterrichts- uns 

Schulentwicklung und sorgt für die nötigen 

Rahmenbedingungen.

Simona Hugentobler

Der neu gestaltete Pausenplatz des Schul-

hauses Kronbühl kann jederzeit besichtigt 

werden.

Sarina Oehy und Karin Diem informieren ihre 

Berufskolleg*innen vom Schulhaus Steig 

über die Idee von «GaliLernOh!».

Einmal selber Regie führen bei einem StopMotion-Film.

«Die Kinder lernen Rück-
sicht auf die Schwächeren 

zu nehmen und von  
den Erfahrungen der Älteren 

zu profitieren.»
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Jeanette Kempf
«Mit Kindern und Jugendlichen unterwegs 
zu sein und mit ihnen zu arbeiten ist ein fas-
zinierendes Gefühl.» 

Ab dem Schuljahr 

2022/23 werde ich in 

Wittenbach, in der Un-

ter- und Mittelstufe, 

das Fach Religion un-

terrichten. Meine An-

stellung als Kate-

chetin/Fachlehrerin 

Religion beginnt am 

1. August in der Seel-

sorgeeinheit Alte Kon-

stanzerstrasse, mit 

Büro in Wittenbach. 

Wer bin ich? Ich 

 heisse Jeanette Kempf 

Schwit zer und bin mit 

acht Geschwistern in Muolen aufgewachsen. 

Heute habe ich selber drei erwachsene Kinder 

und wohne am schönen Bodensee im Rorscha-

cherberg. 

Mein Werdegang
Bei der Fachstelle Katechese und Religions-

unterricht des Bistums St. Gallen habe ich im 

Herbst 2007 die Ausbildung zur Katechetin 

begonnen und 2011 den Wählbarkeitsausweis 

für Katechese/Religionsunterricht erhalten. 

Seit 2008 unterrichte ich in der Unter-, Mittel- 

und Oberstufe.  

In den vergangenen acht Jahren wirkte ich, 

nebst dem schulischen und ausserschuli-

schen Unterricht, in der Firmvorbereitung, in-

klusiv Rom-Reiseplanung und -durchführung. 

Die Erstkommunionwege unter Mitwirkung der 

Eltern waren jedes Jahr ein neues und berüh-

rendes Erlebnis für Gross und Klein. 

Ein Team von jungen Erwachsenen begleiten 

und beraten. Und die ökumenische kirchli-

che Jugendarbeit wurde aufgegleist mit be-

dürfnisorientierten Erlebnis-Angeboten für 

Kinder und Jugendliche ab der 4. Klasse bis 

3. Oberstufe.

Meine Motivation
Das Inserat der Seelsorgeeinheit Alte Kons-

tanzerstrasse hat mich zu einem Stellenwech-

sel motiviert, und ich freue mich, die bedeu-

tungsvolle Schlüsselposition ab dem 1. August 

2022 als Katechetin/Fachlehrerin Religion mit 

meiner Stimme mitzugestalten und Verantwor-

tung zu übernehmen. 

Wichtig ist, dass die jungen Menschen mit ih-

ren Fragen und Wünschen ernst genommen 

werden und spüren: Ich bin wichtig – ich ge-

höre dazu.  

Jeanette Kempf Schwitzer

Vergraben von Kultgegenständen
Beim Räumen der Kirche und dem 

Aufräumen im Kirchenestrich ka-

men auch Kultgegenstände zum 

Vorschein, die nicht mehr gebraucht 

werden, die teilweise auch kaputt 

oder sonst wie in einem schlechten 

Zustand waren. Zusätzlich brachte 

auch Ivo Garic vom St. Konrad solche 

Gegenstände in die Ulrichskirche.

Weil man solche religiös geprägten 

Werke nicht gern per Kehrichtabfuhr 

entsorgen möchte, wurde in der Kar-

woche, am Dienstag, 12. April, im of-

fenen Kirchenboden ein Loch ausge-

hoben, wo die Figuren und Kreuze hineingelegt 

wurden. Anschliessend wurde die Grube wie-

der verschlossen.

Verbunden war diese «Beisetzung» mit einem 

schlichten Segensgebet und dem Vaterunser.

Christian Leutenegger

Katholische Kirche

Letzter Taizé-
Gottesdienst vor der 
Sommerpause
Die Taizé-Gottesdienste feiern wir einmal im 

Monat, immer in der dunklen Jahreszeit, das 

heisst von Oktober bis April.

Am Samstag, 23. April, findet der Gottesdienst 

zum letzten Mal vor der Sommerpause statt. 

Dieses Mal noch klar österlich geprägt … Ein 

schöner Ausklang in den Frühsommer hinein.

Ab Oktober 2022 wieder
Am Samstag, 15. Oktober, wird dann um 

17.00 Uhr wieder die erste Taizé-Feier stattfin-

den und so die Saison 2022/23 eröffnen.

Christian Leutenegger

WORTGOTTESFEIER IN ST. KONRAD AM WOCHENENDE, 
23./24. APRIL

Kollekte für das Projekt von  
Fastenaktion in Burkina Faso 

Wir halten Gedächtnis für
 – Pfarrer Thomas Braendle 
 – Josef Herzog
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Pfarreibeauftragter
Christian Leutenegger,  
Telefon 071 298 30 65,   
E-Mail: c.leutenegger@altkon.ch

Sekretariat (Dorfstrasse 24)
Öffnungszeiten Mo–Do:  
9.00–11.00 Uhr
Susanne Humbel-Gann,  
Telefon 071 298 30 20,  
E-Mail: pfarramt.wittenbach@ altkon.ch

Sozialdienst (Dorfstrasse 24)
Sven Keller, Telefon 071 298 30 70,  
E-Mail: s.keller@altkon.ch

Mesmerin St. Ulrich (Dorfstrasse 24)
Kathrin Wohnlich, Telefon 076 248 85 33

Mesmer St. Konrad (Weidstrasse 7)
Ivo Garic, Telefon 079 757 51 39

www.wittenbach.altkon.ch 
www.facebook.com/sanktulrich. 
sanktkonrad

Donnerstag, 21. April
09.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Konrad

18.00 Uhr Rosenkranz, Kapelle St. Nepomuk

Freitag, 22. April
16.30 Uhr Wortgottesfeier, Kappelhof (nur für Bewohner*innen)

19.00 Uhr Gott-Welt-Runde bei Margrit und Peter Hug-Huber,  

Steigstrasse 22 a in Wittenbach

Samstag, 23. April
17.00 Uhr Taizé-Gottesdienst in St. Konrad,  

Gestaltung: Christian Leutenegger

18.30 Uhr In Häggenschwil: Wortgottesfeier,  

Gestaltung: Christian Leutenegger

Sonntag, 24. April – 2. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr In Muolen: Feier der Erstkommunion, musikalisch begleitet  

von der Ansinggruppe, Gestaltung:  Regula Loher und   

Pater Albert Schlauri

10.45 Uhr Wortgottesfeier in St. Konrad,  

Gestaltung: Christian Leutenegger

Dienstag, 26. April
08.15 Uhr Frauengemeinschaft: Treffpunkt beim Parkplatz  

St. Konrad für Frauenzmorge in Häggenschwil

14.00 Uhr Lismi-Träff, evang. Kirchenzentrum Vogelherd

Mittwoch, 27. April
16.15 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte,  

evang. Kirchenzentrum Vogelherd

19.00 Uhr Rosenkranz, St. Konrad

Donnerstag, 28. April
09.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Konrad

18.00 Uhr Rosenkranz, Kapelle St. Nepomuk

Termine
Katholische Kirche Evangelische Kirche

Gedanken am Morgen
Lasst euch die Kindheit nicht austreiben!
Frau Weinhold spricht über das innere Kind, das so kost-

bar ist und zu welchem Sorge getragen werden muss – un-

abhängig vom Alter. Sie lässt sich dabei durch Impulse 

von Erich Kästner anregen und wird auf dessen Leben und 

 Zitate eingehen.

Ein kurzweiliger Anlass für alle, welche die Leichtigkeit des 

Lebens immer wieder suchen und finden möchten.

Referentin: Pfarrerin Andrea Weinhold (evang.-ref.),

ökum. Gemeinde Halden, St. Gallen

Wann: Mittwoch, 11. Mai, 9.00 bis ca. 10.30 Uhr, 

mit Kinderhort

Wo: Kirche Vogelherd, Wittenbach

Freiwilliger Unkostenbeitrag.

Spaghetti essen, Musik 
machen, Spass haben
Freitag 29. April, 17.30 bis 20.00 Uhr, KIZ Vogelherd

Singst du gern oder spielst du ein Instrument? Die Aufwind-

Band sucht Verstärkung. Darum bieten wir einen Schnup-
perabend mit Spaghettiessen und Bandworkshop an. 

Leitung: Michael Stübi, Musiker und Bandleiter 

Anmeldung bis Donnerstag, 28. April; per SMS an 

076 389 40 42, Infos: tschiggo.frischknecht@tablat.ch
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Pfarramt
Ueli Friedinger, 052 376 31 02,  
ueli.friedinger@bluewin.ch

Sozialberatung
Monica Thoma, 071 298 40 13,  
monica.thoma@tablat.ch

Mesmerin
Regula Ryser, 071 298 40 14,  
regula.ryser@tablat.ch

Religionsunterricht
Susy Zublasing, 071 298 51 79

Kinder/Jugend/Familie
Tschiggo Frischknecht, 071 298 40 42,  
tschiggo.frischknecht@tablat.ch

www.tablat.ch
www.ju-ki.ch
www.youngpower.ch 
www.jungschar-wittenbach.ch

Evangelische Kirche

Spaziergang zu den  
Drei Weieren
Alleine spazieren macht keinen Spass. Da der 

Ausflug zu den Drei Weieren Anfang April ver-

schoben werden musste, findet er am Diens-
tag, 26. April, statt. Mit dem Bus fahren wir 

nach St. Gallen, nehmen das Mühleggbähnli 

bis St. Georgen und spazieren zum Restaurant 

Dreilinden. Dort geniessen wir Kaffee und Ku-

chen (auf eigene Kosten). Beim Rückweg spa-

zieren wir wieder entweder den Höhenweg 

zurück oder wir nehmen den Weg über die Mü-

lenenschlucht. Alle, die Lust für diesen Ausflug 

haben, sind herzlich willkommen.

Treffpunkt: 13.33 Abfahrt; VBSG-Bus Nr. 4 ab 

Bahnhof Wittenbach. Jede Person steigt indi-

viduell zu. Billette bitte selbst besorgen.

Anmeldung: Für die Reservation im Restau-

rant benötige ich eine Anmeldung bis Mon-

tag, 25. April, 18.00 Uhr: 

Monica Thoma, 071 298 40 13; 

monica.thoma@tablat.ch

Bei unsicherem Wetter entscheide ich am 

Dienstag um 10.00 Uhr. Sie können sich bei mir 

telefonisch oder auf der Website informieren: 

www.tablat.ch. 

Montag, 25. April
14.00 Uhr Kafi-Treff, B. Bölli,  

071 298 26 17

Dienstag, 26. April
14.00 Uhr Lismi Träff, V. Hunger-

bühler, 071 298 48 81

14.00 Uhr Spaziergang zu den Drei 

Weieren; M. Thoma,  

071 298 40 13

 Treffpunkt: 13.33 Uhr 

Abfahrt: VBSG-Bus Nr. 4  

ab Bahnhof Wittenbach

Mittwoch, 27. April
14.15 Uhr Chilemüüsli, S. Zublasing, 

079 673 22 23

16.15 Uhr K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– 

mit Terminkarte

 M. Thoma, 071 298 40 13

Donnerstag, 28. April
14.00 Uhr Nähcafe «etwas» Raum  

für Ideen

19.00 Uhr TeensTreff für Jugendliche 

ab 1. Oberstufe

 Diakon T. Frischknecht-

Plohmann

Termine
Wie ein Bilderbuch 
entsteht
IG SCHLOSS DOTTENWIL Seit dem 

10. April und noch bis zum 15. Mai ist in 

der Kellergalerie auf Schloss Dottenwil die 

Ausstellung «Illustrationen» von Christine 

Aebi zu sehen. Die Bilderbuchkünstlerin 

und Dozentin an der Schule für Gestaltung 

in St. Gallen wurde für ihre Werke mehrfach 

ausgezeichnet, unter anderem mit dem ös-

terreichischen Kinderbuchpreis. Am kom-

menden Sonntag, 23. April, gibt Aebi in ei-

nem Workshop von 10 bis 14 Uhr Einblick in 

die komplexe Entstehungsgeschichte ihrer 

beiden Bilderbücher «Das machen? – Pro-

jektwoche Sozialerziehung in der Klasse 

4c» von 2012 und in das neu erschienene 

Bilderbuch «Ein bisschen wie du / A little 

like you». Anmeldungen sind möglich un-

ter aebi.christine@gmx.ch. Weitere Infor-

mationen gibt es unter www.dottenwil.ch 

und www.dasmachen.net. 

eing.
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Indoorspielgruppe «Kinderwelt»
SPIELGRUPPEN Bereits sind Ostern vor-

bei… In der Spielgruppe «Kinderwelt» vom 

Dienstag haben die Vorbereitungen für Os-

tern schon lange vorher begonnen. Zusam-

men mit dem Kinderbuch «Nicki und Mia» 

sind wir durch dieses Quartal gegangen. Wir 

haben viel über Hasen und Hühner erfahren, 

haben viel gewerkt. Wir haben z.B. aus Salz-

teig ganz viele kleiner Hühner geformt und 

Anhänger für den Osterbaum. Auch nicht feh-

len durfte das Basteln eines Osternestes. Wir 

haben «Hasenlieder» gesungen, welche wir 

tatkräftig mit unseren Instrumenten beglei-

teten. Jetzt steht schon das letzte Quartal an. 

Wir sind gespannt, was wir noch alles zusam-

men erleben… Bereits schauen wir vom Team 

auch schon auf die Zeit nach den Sommerfe-

rien. Die «Kinderwelt» soll neu gestaltet wer-

den. An dieser Stelle ein kurzer Aufruf: Wer 

hat noch einen gut erhaltenen Verkaufsladen, 

vorzugsweise aus Holz, welchen er uns abge-

ben könnte? Melden Sie sich bei C.  Rohner, 

078 616 84 93.

eing.

Frühlingswanderung
VEREIN 60PLUS Der Verein 60plus macht 

am Freitag, 29. April, eine Frühlingswanderung.

Route: Muolen – Hudelmoos (Grillparty) – Ha-

genwil. Die leichte Wanderung dauert rund 

zwei Stunden.

Treffpunkt: Bahnhof Wittenbach, 9.50 Uhr. 

 Abfahrt um 9.57 Uhr nach Muolen Sonnenthal.

Billette lösen: Wittenbach – Hagenwil retour. 

Bitte die Wurst oder andere Grilladen selber 

mitnehmen.

Auskunft und Anmeldung bis Donnerstag, 

28. April, bei Silvia Müller, 071 298 46 05, oder 

Ruth Signer, 071 298 29 89.

eing.

Impuls im zeit-raum: 
Alle Vögel sind schon 
da?
ZEIT-RAUM Am Donnerstag, 28. April, um 

19.30 Uhr machen wir einen Ausflug in die Vo-

gelwelt. Gerne denkt man an kreisende Rot-

milane, den klopfenden Specht, zwitschernde 

Sperlinge oder den Abendgesang der Amsel. 

Aber wie geht es der Vogelwelt in und um Wit-

tenbach wirklich?

Experten warnen: Um 60 Prozent haben sich 

die Vogelbestände der Schweiz in den vergan-

genen 30 Jahren reduziert! Wie kam es dazu? 

Wie sieht es aus in der Ostschweiz? Was fehlt 

dem Wiedehopf, der Feldlerche oder der Gar-

tengrasmücke? Welche Möglichkeiten haben 

wir, um für Wildvögel gute Lebensbedingun-

gen zu schaffen?

Ruben Lippuner nimmt uns mit auf eine luf-

tige Reise in unsere Vogelwelt. Er ist Mitglied 

bei BirdLife St.Gallen – Bodensee, Student der 

Biologie (UZH) und war bereits mit seiner, von 

der Naturwissenschaftlichen Gesellschaft und 

dem WWF ausgezeichneten, Maturaarbeit den 

Vögeln auf der Spur.

Anmeldung auf www.zeit-raum-wittenbach.ch, 

weitere Infos unter 077 443 92 61 (Zerban).

eing.

Der FC Wittenbach steht im Finale!
FUSSBALLCLUB Der FC Wittenbach steht im 

Cupfinal des Schweizer Cups – Vorrunde 3. bis 

5. Liga und nimmt am 22. Mai am OFV-Cupfinal-

tag 2022 in Frauenfeld teil. Dank dem 3:2-Sieg 

im Halbfinal gegen den FC Bad Ragaz fehlt den 

Wittenbachern nur noch ein Sieg zum Gewinn 

des Pokals und der Qualifikation für die Haupt-

runde des Schweizer Cups 2022/23.

Die Nerven wurden nochmals strapaziert, 

der FC Wittenbach musste nochmals zittern. 

Die lange Nachspielzeit forderte den Witten-

bachern nochmals alles ab. Doch dann ertönte 

der erlösende Schlusspfiff: aus und vorbei! 

3:2-Sieg gegen den FC Bad Ragaz, Finalqua-

lifikation!

Dass das Spiel gegen den FC Bad Ragaz noch-

mals zu einer Zitterpartie verkommt, ahnten 

nach rund 60 Minuten die wenigsten. Soeben 

hatte Ciro Marino nach Vorlage von Luca Brü-

lisauer zum vielumjubelten 3:0 eingeschoben. 

Zuvor hatte in der ersten Halbzeit Andrin Nie-

derer nach einem Freistoss von Luca Brüli-

sauer den Ball über die Linie gestochert und 

Moritz Angehrn nach schöner Vorarbeit von 

Ciro Marino auf 2:0 erhöht. Die Zitterpartie 

begann in der 85. Minute, als sich der FC Bad 

Ragaz schön durchkombinierte und mit dem 

Treffer zum 3:1 nochmals Hoffnung schöpfte. 

In den fünf Minuten Nachspielzeit fiel prompt 

der Anschlusstreffer zum 3:2 und das grosse 

Zittern begann. Doch die weiteren, grosszü-

gigen vier Minuten Nachspielzeit überstand 

der FC Wittenbach schadlos, sodass der Jubel 

nach dem erlösenden Schlusspfiff keine Gren-

zen mehr kannte. 

Frauenfeld, wir kommen! Am Sonntag, 22. Mai 

2022, steht das Finale gegen den FC Buchs an-

lässlich des OFV-Cupfinaltages an. Der Tabel-

lenführer der Gruppe 2 der 3. Liga setzte sich 

in seinem Halbfinal gegen den FC Neukirch-

Egnach mit 3:1 durch. Dem Cupsieger winkt in 

der Hauptrunde des Schweizer Cups 2022/23 

das grosse Los und ein Direktduell gegen ei-

nen Club aus der Super League. Also sollen 

sich alle Fans des FC Wittenbach den Sonn-

tag, 22. Mai, dick anstreichen!

FC Wittenbach 1 – FC Bad Ragaz 1 3:2 (2:0). 

Hopp FC Wittenbach!

eing.

http://www.zeit-raum-wittenbach.ch
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ten im 2022
ies h t wir ote im Bereich Naturheilmittel und Schönheit an.

Di e e Dich bei unserem Grundlagenkurs im August an.
O st ass Dich von unserer Visagistin mit einem zauberhaften

a wö

? Melde Dich doch direkt telefonisch unter 071 298 40 04 an oder sende uns ein Mail an
enhof@sw . h. Die Anmeldung ist verbindlich, Abmeldungen bitte telefonisch 24h vor der Aktivität.

anac n die skosten nicht mehr erstattet.
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Ortsgemeinde Wittenbach

Einladung zur ordentlichen 
 Bürgerversammlung
Donnerstag, 5. Mai 2022, 19.00 Uhr, 
Kapelle St. Nepomuk Ulrichsberg, Wittenbach

Traktanden
1. Jahresbericht des Präsidenten
2. Vorlage der Jahresrechnung 2021
3. Vorlage des Voranschlags 2022
4. Bericht und Antrag der Geschäfts

prüfungskommission
5. Allgemeine Umfrage

Stimmberechtigt sind alle in der Politischen 
Gemeinde Wittenbach wohnhaften Orts
bürgerinnen und Ortsbürger. Die Unterlagen 
werden den Stimmberechtigten per Post 
 zugestellt. Fehlende Unterlagen können bis 
Mittwoch, 4. Mai 2022, 11.30 Uhr, bei beim 
FrontOffice  (Einwohneramt) der Gemeinde 
 Wittenbach, 071 292 21 11, bezogen werden.

Ortsverwaltungsrat Wittenbach

zu Hause geniessen
Stoffersatz oder Neumontage  
nach Ihren Wünschen
Frühlingsrabatt bis Ende Juni  
auf Pergolen, Insektenschutz,  
Sonnenstoren & Senkrechtmarkisen
Reparatur & Service aller Hersteller

071 455 11 57 
9306 Freidorf

Das Leben 
zu Hause geniessen
Das Leben Das Leben 
zu Hause geniessenzu Hause geniessen

Gesucht
Befristete Unterkunft/Wohnmöglichkeit

möb. Zimmer – mit Kochgelegenheit, 
sep. Bad – Abstellplatz od. Garage

Zeit: 1. Juli bis 30. November 2022

Angebote an:  
079 221 37 50 oder r1_rider@bluewin

Bits Café & BarBits Café & Bar
Raiffeisenbank Wittenbach-HäggenschwilRaiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

Im Zentrum 1, 9300 WittenbachIm Zentrum 1, 9300 Wittenbach
bits-cafebar.chbits-cafebar.ch

Aufgrund des Mitgliederanlasses der Aufgrund des Mitgliederanlasses der 
Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil 
schliesst die Bits Café-Bar am schliesst die Bits Café-Bar am Mittwoch, Mittwoch, 
27. April 202227. April 2022 bereits um  bereits um 16.30 Uhr16.30 Uhr. . 

Danke für Ihr Verständnis. Danke für Ihr Verständnis. 

Spezielle Öffnungszeiten Spezielle Öffnungszeiten 
am 27. April 2022am 27. April 2022

Das Bits

Team freut 

sich auf

Ihren Besuch!

Buchen Sie jetzt Ihr  Inserat  
unter www.puls-wittenbach.ch,  
ampuls@cavelti.ch oder bei  
Gabi Bühler, 071 388 81 81.

Bei der Publikation eines Inserats im 
Format einer Halbseite oder grösser 
bekommen Sie 900 Zeichen für einen 
Anschlusstext  geschenkt.

http://www.puls-wittenbach.ch
mailto:ampuls@cavelti.ch
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DAS NEUE TESLA MODEL Y Staunen & Probefahren

Von 11:30 bis 13:00 Uhr betreiben wir Gastwirtschaft:
Getränke, Penne mit Tomaten-Sauce, Pesto Sauce oder Hackbällchen.*

Wir laden Sie zu einer exklusiven Tagesveranstaltung ein. An diesem Tag können Sie sich nicht nur über das
neue Tesla Model Y informieren, sondern auch über unsere Carrosserie. Wir zeigen Ihnen den
Carrosserieschadensablauf- und das Reparaturverfahren.

SAMSTAG,
23.04.2022
09:00-16:00 Uhr

*Informieren Sie uns bei Allergien und Unverträglichkeiten , sodass wir uns optimal vorbereiten können.
Anmeldeschluss bis am 21. April 2022

WIR FREUEN UNS AUF SIE

Carrosserie Plankl AG
Arbonerstrasse 43
9300 Wittenbach

www.glueckskette.ch

Humanitäre Hilfe  
ist wichtig

Postkonto

10-15000-6
Vermerk

«Ukraine»

http://www.glueckskette.ch

